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Liebe Mitglieder, 
geschätzte Sponsoren,

liebe Golferinnen und Golfer
2017 wurde der Golfverband 
Liechtenstein (GVL) von der 
renommierten R&A als Mitglied 
aufgenommen. Mit diesem Schritt ist 
der GVL nun in allen international 
relevanten Institutionen des Amateur 
Golfsports vertreten. Damit schliesst 
sich ein Kreis: Was im 2007 mit der 
Aufnahme in das heutige Liechtenstein 
Olympic Committee (LOC) gestartet 
ist – und die Voraussetzung für die 
Aufnahme des GVL in die European 
Golf Association (EGA) im Jahre 2010 
bildete –, wurde nach dem Beitritt 
zur International Golf Federation 
(IGF) 2015, nun mit der Aufnahme 
des GVL in die R&A abgeschlossen. 
Deshalb ist jetzt der richtige Zeitpunkt, 
allen Beteiligten herzlich Danke zu 
sagen für ihr Engagement, das dazu 
beigetragen hat, eine eigenständige, 
von allen internationalen Golforganen 
akzeptierte Golfnation Liechtenstein 
zu schaffen! 

Den sportlichen Saisonauftakt 2017 
hatten Nationalteam und Vorstand 
bei einem Trainingswochenende 
in Bogogno (Piemont) gemeinsam 
in Angriff genommen. An diesem 
Wochenende wurde nicht nur unter 
der Leitung von Nationaltrainer Mario 
Caligari trainiert, es wurden auch die 
Ziele für die Saison 2017 festgelegt.

Anfang August fanden im Pravets Golf 
Club vor den Toren der bulgarischen 
Hauptstadt Sofia die European Team 
Shield Championships statt. Der 
Golfverband Liechtenstein entsandte 
sowohl ein Damen- wie auch ein 
Herren-Team. Der GVL ist seit der 
ersten Austragung dieses EGA-Events 
mit dabei; für die Herren-Mannschaft 
war es die dritte, für das Damen-Team 

die zweite Teilnahme. Später in August 
hat ein Herren-Team Liechtenstein an 
der Universiade in Taipei vertreten; 
es war dies die erste Teilnahme eines 
liechtensteinischen Golfteams bei 
einer Universiade.

Da die Liechtenstein Open Anfang 
September aufgrund starker 
Regenfälle abgesagt werden mussten, 
fanden die 10. Offenen Liechtensteiner 
Golf-Landesmeisterschaften erst zwei 
Wochen später und in einem kleineren 
Format statt. Auch dieses Jahr konnte 
sich Anna Kristina Eggenberger als 
Landesmeisterin küren lassen; dies 
bereits zum vierten Mal in Folge. Auch 
bei den Herren gelang Elias Schreiber 
die erfolgreiche Verteidigung seines 
Titels.

Spitzensport ist ein Anliegen des 
GVL, ein anderes ist die Förderung 
des Breitensports – Golf für alle! Eine 
sportliche Herausforderung gepaart 
mit einer attraktiven gesellschaftlichen 
Komponente ist jeweils die Handicap-
Rallye des Golfverband Liechtenstein. 
Die HCP-Rallye-Turniere in Gams, 
Ravensburg und Rankweil sind 
bei unseren Mitgliedern sehr 
beliebt. Das grosse «Finale» bildete 
erneut der Fürsten Golf Cup im 
GC Bad Ragaz. Dort «teete» eine 
Rekordteilnehmerzahl von knapp 200 
Golferinnen und Golfer auf!

Neu in den GVL-Kalender 
aufgenommen wurde 2017 das 
Season Matchplay. Das klassische 
Lochwettspiel, die Urform des 
Golfspiels, wurde in den Kategorien 
«Einzel» und «Fouresome» über die 
gesamte Saison ausgetragen. Haimo 
Haas gewann den Einzelbewerb, das 
Fouresome entschieden GVL-Ladies-
Captain Christine Tinner-Rampone und 
die amtierende Vizelandesmeisterin 
Anna Beck für sich.
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Entgegen dem internationalen 
Trend, der eine Stagnation der 
Mitgliederzahlen im Golfsport 
ausweist, entwickelt sich der 
Mitgliederbestand des GVL auch 
2017 erfreulich. Per Ende 2017 zählte 
unser Verband 875 Mitglieder – ein 
Wachstum von 12 Prozent, oder 
fast 100 Mitgliedern mehr als zu 
Beginn des Jahres! Hier nochmals 
ein herzliches Willkommen an alle 
Neumitglieder!

Dankeschön sage ich an dieser 
Stelle auch unseren Sponsoren 
und Gönnern. Ohne ihre finanzielle 
Unterstützung könnte der Verband 
seine Arbeit nicht so professionell 
gestalten. Ein weiteres «Merci» geht 
an meine Vorstandskollegen sowie 
an alle Helferinnen und Helfer, die 
sich mit viel Herzblut für den Verband 
und den Golfsport in Liechtenstein 
einsetzen.

Ich wünsche allen Mitgliedern eine 
schöne und erfolgreiche Golfsaison 
2018

Mit sportlichen Grüssen

Peter Tinner

Präsident
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ERFOLGSRECHNUNG  
PER 31.12.2017
AUFWAND Budget  

2017
Effektiv  
2017

Abweichung  
zu Budget

Budget  
2018

Veranstaltungen 57,000.00 54,147.00 -2,853.00 76,000.00

Büro- und Verwaltungsaufwand 24,200.00 17,224.74 -6,975.26 22,000.00

Buchführungs- und Beratungsaufwand 1,080.00 1,558.50 478.50 2,500.00

Aufwand Mitglieder 30,000.00 31,707.65 1,707.65 36,000.00

Aufwand Spitzensport 34,000.00 32,607.59 -1,392.41 37,000.00

Mitgliedschaften EGA 3,000.00 3,454.60 454.60 3,500.00

Heimplatz 16,200.00 16,200.00 0.00 16,200.00

Werbeaufwand 8,500.00 16,193.99 7,693.99 6,750.00

Bankzinsen und -spesen 800.00 963.10 163.10 1,000.00

Jahresgewinn 1,292.00 11,690.27 10,398.27 1,050.00

TOTAL AUFWENDUNGEN 176,072.00  185,747.44  9,675.44  202,000.00

ERTRÄGE Budget  
2017

Effektiv  
2017

Abweichung  
zu Budget

Budget  
2018

Mitglieder- und Eintrittsbeiträge 153,000.00 156,307.70 3,307.70 176,000.00

Verkauf Logo-Artikel 1,100.00 4,369.00 3,269.00 5,000.00

Sponsoring 15,000.00 18,561.74 3,561.74 15,000.00

Fördergeld Regierung 6,972.00 6,509.00 -463.00 6,000.00

Ausserordentliche Erträge / 
Rückstellungen

0.00 0.00 0.00 0.00

TOTAL ERTRÄGE 176,072.00 185,747.44 9,675.44 202,000.00
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BILANZ 
PER 31.12.2017
AKTIVEN 31/12/2016 31/12/2017 Delta

Lager 1.00 1.00 0.00

Forderungen 0.00 0.00 0.00

Bankguthaben 83,780.67 95,743.39 11,962.72

Rechungsabgrenzungen 0.00 396.60 396.60

TOTAL AKTIVEN  83,781.67  96,140.99  12,359.32

PASSIVEN 31/12/2016 31/12/2017 Delta

Bilanzgewinn 18,849.62 30,539.89 11,690.27

Rückstellung Spitzensport 40,000.00 40,000.00 0.00

Rückstellung Marketing 6,000.00 6,000.00 0.00

Rückstellung Administration 12,000.00 12,000.00 0.00

Kreditoren 1,952.05 2,821.10 869.05

Darlehen 3,900.00 3,700.00 -200.00

Passive Rechnungsabgrenzungen 1,080.00 1,080.00 0.00

TOTAL PASSIVEN  83,781.67  96,140.99  12,359.32
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JAHRESBERICHT 2017    
MITGLIEDER
Vollmitgliedschaften 445 Personen

Zweitmitgliedschaften 430 Personen

Total Mitglieder 875 Personen

Zuwachs gegenüber 2016 +12 %
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Auch 2017 konnte der 
Golfverband Liechtenstein 
weiter wachsen und sich 
sowohl sportlich wie auch als 
Verband weiterentwickeln, 
die Mitgliederzahl ist auf 875 
gestiegen.
Am 13. März 2017 hielt der GVL 
seine Generalversammlung im 
Kunstmuseum Vaduz ab. Anwesend 
waren 49 Mitglieder (davon fünf 
im Vorstand), entschuldigt hatten 
sich 53 Personen. Präsident Peter 
Tinner leitete die Versammlung; er 
blickte zurück auf ein erfolgreiches 
Jubiläumsjahr 2016 und voraus auf 
eine mit zahlreichen sportlichen 
Highlights gespickte Golfsaison 2017.

Seit das GVL-Generalsekretariat 
2016 die Handicap-Verwaltung für 
alle Vollmitglieder übernommen hat, 
schreitet die Technologisierung weiter 
voran. 2017 wurde das Newsletter-
Tool eingeführt, mit welchem der 
GVL seine Mitglieder regelmässig 
über Turnierausschreibungen 
und Wissenswertes aus der 
Liechtensteiner Golfszene informieren 
kann – einfach, schnell und 
übersichtlich per E-Mail.

2017 organisierte der Verband drei 
Handicap-Rallye-Turniere sowie 
den Fürsten Golf Cup und die 
Landesmeisterschaft – fünf Turniere, 
an denen sämtliche GVL-Mitglieder 
startberechtigt waren. Erstmals auf 
dem Turnierprogramm stand ein 
GVL-Season-Matchplay – sowohl 
als Einzel- wie auch als Foursome-
Bewerb. Gespielt wurde auf diversen 
Plätzen rund um Liechtenstein. Im 
Einzel-Bewerb setzte sich Haimo 
Haas Ende Oktober in einem 
spannenden Finale gegen Christian 
Gutzwiller mit 1up durch. Platz 3 
teilen sich die beiden Halbfinalisten 
Sebastian Lapp und Philippe Heise. 
Das Foursome-Finale war eine rein 
weibliche Angelegenheit: Christine 
Tinner-Rampone und Anna Beck 
gewannen 6&4 gegen Cathrin 
Rampone und Monika Wenaweser.

Der GVL-Vorstand verlängerte 2017 
den Zusammenarbeitsvertrag mit 
dem GC Gams-Werdenberg um drei 
weitere Jahre, so dass der Parcours 
in Gams bis 2020 als Heimplatz 
des GVL fungieren wird und GVL-
Mitglieder zu gleichen Greenfee-
Konditionen wie ASG-Mitglieder 
spielen können. Auf diesem Parcours 
wurde im September 2017 auch 
die Landesmeisterschaft gespielt. 
Wermutstropfen war der sintflutartige 
Regen Anfang September, just an 
jenem Wochenende, an dem die 
Liechtenstein Open gespielt werden 
sollte und bei der es erneut Punkte 
für die Amateur-Golf-Weltrangliste 
(WAGR) zu gewinnen gegeben hätte.

Vaduz, im Januar 2018 / fam
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JAHRESBERICHT  
NATIONALTEAM: 
EUROPEAN TEAM SHIELD 
CHAMPIONSHIP ALS  
SAISON-HÖHEPUNKT 
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Um im Winter nicht ganz einzurosten 
traf sich das Nationalteam im Januar 
und Februar 2017 zwei Mal im Atrium 
in Buchs zum Indoor-Training. Zur 
Saisoneröffnung organisierte der 
GVL im März wiederum ein Trainings-
wochenende mit Nationalcoach Mario 
Caligari – 2017 erstmals in Bogogno 
(Norditalien). Dort fand das Team nicht 
nur perfektes Golfwetter sondern 
vor allem auch eine hervorragendes 
Trainingsanlage sowie zwei 18-Loch-
Plätze vor, so dass unter besten 
Bedingungen trainiert und die Saison 
bestens vorbereitet gestartet werden 
konnte.

Über die Saison verteilt absolvierte 
das Team mehrere gemeinsame 
Trainingstage auf dem GVL-Heimplatz 
im CG Gams-Werdenberg sowie auf 
den Anlagen des GC Bad Ragaz 
und des GC Heidiland. Im Rahmen 
der Vorbereitung auf die European 
Team Shield Championship im August 
in Bulgarien absolvierte das Team 
einen halbtägigen Workshop bei 
Mentaltrainer Rinaldo Manferdini. Es 
waren spannende und lehrreiche 
Stunden. 

Saison-Highlight für die GVL-
Nationalspieler war erneut die 
Teilnahme an der European Team 
Shield Championship, die 2017 
Anfang August in Bulgarien gespielt 
wurde. Der GVL war wie schon 2016 
erneut mit einem Herren- wie auch 
einem Damenteam am Start. Im 
Herrenteam vertraten Elias Schreiber, 
Sebastian Schredt, Fabian Schredt 
und David Sele Liechtensteins 
Farben. Bei den Damen standen 
Anna Kristina Eggenberger, Christine 
Tinner-Rampone, Lisa Sele und Irene 
Eberle im Einsatz. Der Pravets Golf 
Club bot einen perfekten Schauplatz 
für diesen europäischen Team-
Wettkampf, allerdings kämpften die 
Athleten während dieser Woche im 
Hochsommer mit den sehr hohen 
Temperaturen. Die GVL-Herren 
schafften auch dieses Jahr – zum 
dritten Mal in Folge – den Sprung 
ins Haupttableau. In der ersten 
Matchplay-Runde verloren die 
Liechtensteiner Herren knapp gegen 
den späteren Zweitplatzierten, 
das Team aus der Türkei. Die 
Matchplay-Begegnung gegen Zypern 
gewannen die Liechtensteiner dann 
aber bravourös und erkämpften 
sich mit diesem Sieg den guten 7. 
Rang. Die GVL-Damen verpassten 
den Einzug ins Haupttableau 
knapp, sprich um einen Rang. Die 
Team-Mitglieder gaben in den 
Matchplay-Begegnungen von «Flight 
B» ihr Bestes, allerdings hatten 
Liechtensteins Damen das Losglück 
nicht auf ihrer Seite. Am Ende wurde 
es Platz 11.

Ein starker Auftritt der Nationalteams bei der 
European Team Shield Championship in Bulgarien 
war das sportliche Highlight 2017. Die GVL-Herren-
Mannschaft schaffte bei diesem internationalen 
Turnier beim dritten Antreten zum dritten Mal den 
Sprung in die Matchplay-Runden. Die Damen 
klassierten sich auf Platz elf.
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Ein weiteres wichtiges Event 
wäre für die Mitglieder des 
Nationalkaders die Liechtenstein 
Open/Landesmeisterschaft im GC 
Gams-Werdenberg gewesen. Dieses 
international ausgeschriebene 
Turnier über 52 Löcher, bei dem es 
auch Punkte fürs World Amateur 
Golf Ranking (WAGR) zu gewinnen 
gibt, fiel jedoch buchstäblich ins 
Wasser. Starker Regen überflutete 
am ersten September-Wochenende 
den ganzen Platz und machte ihn 
über Tage unbespielbar. Zumindest 
die Landesmeisterschaft konnte zwei 
Wochen später nachgeholt werden; 
allerdings musste die Meisterschaft 
2017 auf eine Runde verkürzt werden. 
Die Landesmeistertitel holten sich wie 
bereits im letzten Jahr Elias Schreiber 
und Anna Kristina Eggenberger.

GVL-Nationalkader aktuell
Damen:  
Anna Kristina Eggenberger,  
Christine Tinner-Rampone,  
Lisa Sele, Irene Eberle

Herren:  
Sebastian Schredt,  
Elias Schreiber

Unser Dank gilt den erwähnten 
Personen und Institutionen, dem 
Liechtenstein Olympic Committee, 
der Sportkommission des Fürstentum 
Liechtenstein, dem GC Gams-
Werdenberg für das Recht dessen 
Anlage als GVL-Heimplatz zu nutzen, 
dem Golf Club Bad Ragaz und dem 
Golf Club Heidiland für das Gastrecht 
unseres Nationalkaders, sowie den 
Sponsoren für ihre grosszügige 
Unterstützung.

Ferdi Sele, Captain

Christine Tinner-Rampone,  
Ladies-Captain
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Im zweiten Anlauf war Petrus den Liechtensteiner 
Golferinnen und Golfern wohlgesonnen, riss 
am Sonntagvormittag, 24. September 2017, die 
Wolkendecke auf und ermöglichte im zweiten 
Anlauf doch noch die Durchführung der 10. Offenen 
Liechtensteiner Golf-Landesmeisterschaft. Auf 
dem Heimplatz des Golfverband Liechtenstein 
(GVL) konnte bei hervorragenden herbstlichen 
Konditionen um die Landesmeistertitel sowie 
um den Turniersieg dieses international 
ausgeschriebenen Bewerbs gekämpft werden. 
International war denn auch das Teilnehmerfeld, 
selbst wenn es wegen der Verkürzung von 
drei Runden auf 18 Löcher dieses Jahr keine 
Weltranglistenpunkte (WAGR) zu gewinnen gab. 
Dennoch fanden sich im Teilnehmerfeld mit 
der österreichischen Nationalspielerin Janika 
Rüttimann und den Geschwistern Gianna und 
Mauro Gilardi, zwei hoffnungsvollen Schweizer 
Nachwuchsspielern, Herausforderer, die den GVL-
Nationalspielerinnen und -Nationalspielern den 
Kampf um den Turniersieg angesagt hatten.

10. LIECHTENSTEINISCHE GOLF 
LANDESMEISTERSCHAFT / 
LIECHTENSTEIN OPEN
Erfolgreiche Titelverteidigung bei der Golf-
Landesmeisterschaft 2017: Anna Kristina Eggenberger 
krönte sich zum sechsten Mal zur Liechtensteiner 
Golf-Meisterin, Elias Schreiber gewann seinen zweiten 
Titel. Während Schreiber auch die internationale 
Turnierwertung souverän mit neun Schlägen Vorsprung für 
sich entscheiden konnte, erkämpfte sich Eggenberger den 
Turniersieg erst mit einem Birdie am ersten Extra-Loch.
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Anna Kristina Eggenberger und Elias 
Schreiber heissen die erfolgreichen 
Titelverteidiger und neuen Golf-
Landesmeister 2017 – beide haben 
auch die internationale Turnierwertung 
gewonnen.

(Foto: Bernhard Laburda)
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Anna Eggenberger siegt im Stechen
Eine hochspannende Angelegenheit war 2017 
das Damenturnier. Titelverteidigerin Anna Kristina 
Eggenberger (HCP 1,9) lieferte sich mit der auf 
dem Papier deutlich besser klassierten Janika 
Rüttimann (Handicap +3,6) einen harten Kampf bis 
zum letzten Putt. Nach 18 Löchern lagen die beiden 
Damen schlaggleich zwei über Par (74 Schläge). Ein 
Stechen musste über den Turniersieg entscheiden.

Das Play-Off startete auf Loch 9, einem Par 5 mit 
Dogleg links. Die Liechtensteinerin behielt die 
Nerven und sicherte sich mit einem Birdie nicht 
nur den längst feststehenden Landesmeistertitel, 
sondern auch den Turniersieg. Für Anna Kristina 
Eggenberger war das Turnier ein toller und auch 
versöhnlicher Abschluss einer für sie ansonsten 
nicht ganz zufrieden verlaufenen Golfsaison: 
«Ich habe heute sehr gutes Golf gespielt – auch 
wenn ich spüre, dass an sich noch mehr drin 
liegt. Dies war aber wohl meine beste Runde 
in dieser Saison.» Über das Stechen gegen die 
ÖGV-Nationalspielerin sagt Eggenberger: «Ich 
war erstaunlich ruhig. Wahrscheinlich, weil ich 
mit meiner Runde und dem Landesmeistertitel 
zufrieden war. Beim dritten Schlag im Stechen, dem 
Schlag ins Grün, wusste ich, dass ich den Ball aus 
dieser Entfernung an den Stock bekomme. Das ist 
mir dann auch gelungen. Der Putt hätte aus dieser 
Distanz zwar auch vorbeigehen können, aber da 
war das Glück auf meiner Seite», freut sich Anna 
Kristina Eggenberger über ihren zweiten Turniersieg 
bei einer Landesmeisterschaft/Liechtenstein Open.

Im Kampf um den Titel der Liechtensteiner 
Golf-Landesmeisterin war Eggenberger 2017 
sozusagen konkurrenzlos. Sie gewann mit 
15 Schlägen Vorsprung auf Anna Beck. Mit 
einem weiteren Schlag Rückstand klassierte 
sich GVL-Nationalspielerin Irene Eberle auf 
Rang drei der Landesmeisterwertung. Für Anna 
Kristina Eggenberger war dies der sechste 
Landesmeistertitel – der vierte in Serie.

Elias Schreiber souverän
Der spannende Kampf um Landesmeistertitel und 
Turniersieg, der bei den Herren erwartet worden 
war, ist dagegen ausgeblieben. Titelverteidiger 
Elias Schreiber lieferte eine beeindruckende 
Leistung ab, unterspielte sein Handicap um fünf 
Schläge und distanzierte mit einem Score von 69 
Schlägen (3 unter Par) die gesamte Konkurrenz 
um neun und mehr Strokes. «Ich habe heute sehr 
solides Golf gespielt und bis auf zwei Schläge 
grundsätzlich keine Fehler gemacht», zog der alte 
und neue Golf-Landesmeister zufrieden Bilanz. 
Schreiber war sowohl mit seinem Spiel wie auch mit 
dem Resultat zufrieden. Dieser Sieg bedeutete den 
zweiten Landesmeistertitel für den Vaduzer und den 
ersten Sieg bei der international ausgeschriebenen 
Liechtenstein Open.

Im Herrenfeld entwickelte sich einzig im Rennen 
um die Podestplätze der Landesmeister-Wertung 
ein echter Kampf. Den überraschend ein «Senior» 
für sich entscheiden konnte: Der Balzner Martin 
Vogt trumpfte mit einer 82er-Runde auf und sicherte 
sich den Titel des Vize-Landesmeisters vor den 
ehemaligen GVL-Nationalspielern Maurizio Sozzi 
(83 Schläge) und Lukas Schäper (84 Schläge).

Bei der Landesmeisterschaft startberechtigt waren 
Golferinnen und Golfer mit Handicap 18,4 und 
tiefer. Für Golferinnen und Golfer mit höheren 
Handicaps organisierte der GVL gleichentags ein 
Stableford-Turnier, das von einem hoffnungsvollen 
Nachwuchsspieler gewonnen wurde. Christian 
Völkl Jun. erzielte 43 Stablefordpunkte und gewann 
damit klar vor Markus Kieber, der mit 38 Punkten 
sein Handicap ebenfalls unterspielte.
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10. Liechtensteinische Golf-Landesmeisterschaft 
Damen: 
1.  Anna Kristina Eggenberger  GC Bad Ragaz 74 
2. Anna Beck  GC Bad Ragaz 89 
3.  Irene Eberle GC Bad Ragaz 90 

Herren:
1.  Elias Schreiber  GC Bad Ragaz 69  
2.  Martin Vogt  GC Domat/Ems 82  
3.  Maurizio Sozzi  GC Gams-Werdenberg 83 

Stableford-Plauschturnier:
1.  Christian Völkl. jun.  GC Gams-Werdenberg 43  
2.  Markus Kieber  Golfverband Liechtenstein 38  
3.  Ingrid Hassler-Gerner  GC Gams-Werdenberg 32 

Nationalcoach Mario Caligari
(Foto: Michael Zanghellini)
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56 Golferinnen und Golfer hatten sich 
am Samstag, 1. April, auf Einladung 
des Golfverband Liechtenstein 
(GVL) im GC Gams-Werdenberg 
eingefunden, um bei frühlingshaften 
Temperaturen die Turniersaison zu 
eröffnen. Auf dem Programm stand 
das erste Turnier der dreiteiligen 
GVL-Handicap-Rallye 2017. Den 
sechs angetretenen Damen sowie 
50 Herren bot sich die Chance, 
Stableford-Punkte zu sammeln um 
sich für die Gesamtwertung in eine 
gute Position zu bringen.

Fussball-Internationaler netto,  
Golf-Nationalspieler brutto
Der Winter 2016/17 war kurz und 
schneearm gewesen; nicht wenige 
Golferinnen und Golfer schienen 
diesen Umstand genutzt zu haben, 
um sich frühzeitig in Form zu bringen. 
In allen drei Kategorien der GVL-HCP-
Rallye wurden bereits beim ersten 
Turnier überragende Ergebnisse 
gespielt. Die Bruttokategorie gewann 
Golf-Nationalkader-Mitglied Sebastian 
Schredt mit einem beeindruckenden 
Score von eins unter Par. Er durfte 
sich nicht nur als Tagessieger feiern 
lassen, sondern sich auch über 
ein neues Exact-Handicap von 1,5 
freuen. Die Damen-Bruttowertung 
gewann GVL-Ladies-Captain und 
-Nationalkader-Mitglied Christine 
Tinner-Rampone mit 31 Bruttopunkten 
(5 über Par). In der Nettokategorie 
1 (bis HCP 18,4) musste man sein 
eigenes Handicap aber sehr deutlich 
unterspielen, um ganz vorne dabei 
zu sein und die Leaderposition in 
der Gesamtwertung zu übernehmen: 

HANDICAP-RALLYE 2017: 
SAISONSTART IN  
GAMS-WERDENBERG
Die Handicap-Rallye des Golfverband Liechtenstein hat 
bereits Tradition. Auch 2017 war der GVL wieder in drei 
Ländern unterwegs: Gams-Werdenberg in der Schweiz, 
Ravensburg in Deutschland und Montfort Rankweil in 
Österreich hiessen die Stationen der jüngsten Handicap-
Rallye, an welcher insgesamt über 250 Golferinnen 
und Golfer teilgenomman haben. Der Auftakt erfolgte 
traditionell auf dem GVL-Heimplatz in Gams-Werdenberg 
– 2017 mit einer Unter-Par-Runde von GVL-Nationalspieler 
und Bruttosieger Sebastian Schredt sowie zwei Golfern, 
die sich zum Saisonstart ihr erstes Handicap erspielten.
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43 Netto-Punkte erzielte der 
ehemalige Liechtensteiner Fussball-
Internationale Martin Stocklasa.

Wer in Kategorie 2 (HCP 18,5 bis 36) 
aufs Podest klettern wollte, musste 
sein Handicap ebenfalls deutlich 
unterspielen. Am deutlichsten gelang 
dies dem früheren GVL-Captain 
Hardy Marxer, der sich mit 42 Punkten 
– und neuem Handicap 16,6 – als 
Sieger ausrufen lassen durfte. Rang 
zwei sicherte sich mit 41 Punkten ein 
weiteres GVL-Zweitmitglied: Wolfgang 
Quinten. Platz 3 ging mit 37 Punkten 
an Mathias Hasler vom GC Gams-
Werdenberg.

Richtig hohe Stableford-Punktezahlen 
gibt es seit der Einführung von HCP 
54 jeweils in Kategorie 3 (HCP 37 
bis 54): Perfekt in die neue Saison 
2017 gestartet war GVL-Vollmitglied 
Sefer Ibrahimi, der 56 Nettopunkte 
erspielen und damit sein Handicap 
von 54 auf 35,0 senken konnte. Der 
Zweitplatzierte Dominik Mächler 
erzielte 54 Punkte und erspielte damit 
sein erstes Handicap von 36. Mächler 
war wie der Drittplatzierte Mauro 
Baumann mit Platzreife ins Turnier 
gestartet; auch er erspielte mit 45 
Punkten sein erstes Handicap.

Handicap-Rallye 2017, Turnier I
Brutto Herren:
1. Sebastian Schredt  Bad Ragaz 37 Punkte

Brutto Damen: 
1. Christine Tinner-Rampone  Bad Ragaz 31 Punkte

Netto Kategorie I: 
1. Martin Stocklasa  Bludenz-Braz 43 Punkte 
2. Sebastian Schredt  Bad Ragaz 37 Punkte 
3. Christine Tinner-Rampone  Bad Ragaz 36 Punkte 
    Markus Schäpper Gams-Werdenberg 36 Punkte

Netto Kategorie II:
1. Hardy Marxer  Gams-Werdenberg 42 Punkte 
2. Wolfgang Quinten  Montfort Rankweil 41 Punkte 
3. Mathias Hasler Gams-Werdenberg 37 Punkte

Netto Kategorie III: 
1. Sefer Ibrahimi  Golfverband Liechtenstein 56 Punkte 
2. Dominik Mächler  Golfverband Liechtenstein 54 Punkte 
3. Mauro Baumann  ASG GolfCard Migros 45 Punkte
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66 Golferinnen und Golfer hatten sich 
am Samstag, 13. Mai, auf Einladung 
des Golfverband Liechtenstein (GVL) 
im GC Ravensburg eingefunden, um 
das zweite Turnier der dreiteiligen 
GVL-Handicap-Rallye 2017 zu spielen. 
Den 18 angetretenen Damen sowie 
48 Herren bot sich die Chance, 
Stableford-Punkte zu sammeln, 
um sich für die Gesamtwertung 
in eine gute Position zu bringen, 
respektive allenfalls eine bereits gute 
Ausgangslage weiter zu verbessern.

Talent aufgezeigt
Einmal mehr wurde beim GVL-
Turnier in Ravensburg richtig gut 
Golf gespielt. In der ersten Kategorie 
zeigte ein junger Spieler auf: Vincent 
Schrom, als Student erst Anfang 
2017 zum GC Gams-Werdenberg und 
auch zum Golfverband Liechtenstein 
gestossen, spielte mit 4 über Par die 
beste Runde des Tages und gewann 
sowohl die Bruttowertung der Herren 
(mit 32 Punkten) wie auch die Netto-
Kategorie 1 mit 41 Punkten überlegen. 
Sein Handicap von 7,6 unterspielte 
Schrom um fünf Schläge, womit sein 
neues Exact-Handicap nach dem 
Turnier bei 6,6 lag. Platz zwei in der 
Bruttowertung (mit 28 Punkten) und 

Rang drei in der Netto-Kategorie 1 
erreichte GVL-Captain Ferdi Sele – 
und dies bei seinem ersten Antreten 
in Ravensburg. Mit 38 Nettopunkten 
unterspielte auch Sele sein 
Handicap und senkte dieses auf 8,2. 
Insgesamt verbesserten sechs der 28 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 
Kategorie 1 (bis Hcp 18,4) beim GVL-
Turnier in Ravensburg ihre Handicaps. 
Die Bruttosiegerin der Damenwertung, 
Margit Schurti, erzielte 24 Brutto 
und 36 Nettopunkte, womit sie ihr 
Handicap bestätigte.

Siegeszug geht weiter
Die grösste Überraschung des 
Tages gelang Sefer Ibrahimi. Beim 
Saisonauftakt in Gams war er noch 
mit HCP 54 in Kategorie 3 angetreten 
und hatte mit 56 Nettopunkten ein 
fantastisches Ergebnis erzielt – das 
sein Handicap auf 35,0 sinken 
liess und für Ibrahimi neu einen 
Startplatz in Kategorie 2 bedeutete. In 
Ravensburg bestätigte Ibrahimi seine 
Leistung auf eindrückliche Weise: 42 
Nettopunkte und ein neues Handicap 
von 32,0! Rang zwei in dieser zweiten 
Kategorie ging mit 39 Punkten an 
den Einheimischen Klaus Hirsch. Auf 
Platz drei landete der Kategorie-2-
Sieger von Gams, GVL- und Rankweil-
Mitglied Wolfgang Quinten, der mit 
38 Nettopunkten sein Handicap 
erneut unterspielte. 37 Punkte 
reichten seiner Clubkollegin vom GC 
Montfort Rankweil, Margareta Zeeb, 
in Ravensburg zwar nicht fürs Podest, 
aber sie durfte sich am Bodensee 
über ein neues Handicap 33,0 freuen.

HANDICAP-RALLYE 2017:  
ZWEITE RUNDE IN 
RAVENSBURG
Der Eindruck beim Saisonauftakt hat nicht getäuscht 
– Liechtensteins Golfer befanden sich 2017 bereits im 
Frühling in bestechender Form. Auch beim 2. Handicap-
Rallye-Turnier des Golfverband Liechtenstein Mitte Mai 
im GC Ravensburg senkten die Kategoriensieger ihre 
Handicaps. In der Gesamtwertung brachten sich dabei 
Haimo Haas, Martin Stocklasa, Wolfgang Quinten und 
Sefer Ibrahimi in eine gute Ausgangslage.
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Eine reine GVL-Angelegenheit war 
der Kampf um den Sieg in Kategorie 
3. Diesen sicherte sich mit 37 Punkten 
GVL-Zweitmitglied Edith Bösch vom 
GC Montfort Rankweil vor Ida Maier 
und Dominik Mächler, der in Gams 
bereits mit 54 Punkten aufgezeigt 
hatte.

Handicap-Rallye 2017 Turnier II
Brutto Herren:
1.  Vincent Schrom  Gams-Werdenberg 32 Punkte

Brutto Damen:
1.  Margit Schurti  Bludenz-Braz 24 Punkte

Netto Kategorie I:
1.  Vincent Schrom  Gams-Werdenberg 41 Punkte 
2.  Achim Bauhofer  Ravensburg 40 Punkte 
3.  Ferdi Sele  Bad Ragaz 38 Punkte 
    Christian Adler  Ravensburg 38 Punkte 
    Rupert Muster Ravensburg 38 Punkte

Netto Kategorie II: 
1.  Sefer Ibrahimi  Golfverband Liechtenstein 42 Punkte 
2.  Klaus Hirsch Ravensburg 39 Punkte 
3.  Wolfgang Quinten   Montfort Rankweil 38 Punkte

Netto Kategorie III:
1.  Edith Bösch  Montfort Rankweil 37 Punkte 
2.  Ida Maier  Golfverband Liechtenstein 32 Punkte 
3.  Dominik Mächler  Golfverband Liechtenstein 29 Punkte
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132 Golferinnen und Golfer (Saisonrekord!) 
hatten sich am Samstag, 24. Juni, auf 
Einladung des Golfverband Liechtenstein 
(GVL) im GC Montfort Rankweil eingefunden, 
um das dritte und letzte Turnier der GVL-
Handicap-Rallye 2017 zu spielen. Es ging an 
diesem heissen Sommertag auf dem perfekt 
präparierten Parcours im Vorarlberger 
Rheintal um mehr als nur um den Tagessieg; 
die Führenden in der Gesamtwertung 
wollten diese Position verteidigen und sich 
als Kategoriensieger einen der vier vom GVL 
offerierten Startplätze beim Fürsten Golf 

Cup 2017 im GC Bad Ragaz sichern. Soviel 
vorweg: es ist ihnen gelungen!

Aus 123 Metern eingelocht
Einmal mehr wurde beim GVL-Turnier in 
Rankweil richtig gut Golf gespielt. In der 
ersten Kategorie zeigte, wie schon einen 
Monat zuvor in Ravensburg, ein junger 
Spieler auf: Vincent Schrom spielte mit drei 
über Par die beste Runde des Tages und 
gewann die Bruttowertung der Herren (mit 33 
Punkten), in der Netto-Wertung der Kategorie 
1 landete er mit 39 Punkten auf dem geteilten 
zweiten Platz. Logisch, dass sein Handicap 
erneut um 0,6 Punkte gesunken ist; Schrom 
hielt Ende Juni 2017 bei 6,0. Bei den Damen 
teilten sich GVL-Captain Christine Tinner-
Rampone und die Einheimische Sabine 
Engler mit jeweils 32 Punkten (vier über 
Par) den Bruttosieg. Engler unterspielte ihr 
Handicap um vier Schläge und senkte ihre 
Vorgabe auf 9,9 – willkommen im Club der 
Single-Handicapper!

Für den meisten Gesprächsstoff sorgte 
an jenem Samstag in Rankweil aber ein 
Spieler, der in Kategorie 2 angetreten war. 

HANDICAP-RALLYE 2017: 
TURNIER IM GC MONTFORT 
RANKWEIL MIT HOLE-IN-ONE 
GEKRÖNT 
Was für ein Abschluss der Handicap-Rallye-2017 
im GC Montfort Rankweil: Christian Frei gelang 
auf Loch 5 ein As, damit war der Apéro für die 132 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer gebucht. Neun 
Damen und zwölf Herren verbesserten bei diesem 
Turnier ihre Handicaps. Die Tagesbesten waren 
GVL-Ladies-Captain Christine Tinner-Rampone 
und Nachwuchsspieler Vincent Schrom. In der 
Handicap-Rallye-Gesamtwertung sicherten sich 
Haimo Haas, Martin Stocklasa, Wolfgang Quinten 
und Sefer Ibrahimi die Kategoriensiege.
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Christian Frei gelang auf 
Loch 5 mit einem Pitching 
Wedge der Schlag des 
Tages. Er versenkte den 
Ball vom Abschlag direkt 
im 123 Meter entfernten, 
nur gerade 10,8 Zentimeter 
grossen Loch! Wie gut, 
war Frei zu Saisonbeginn 
Zweitmitglied im GVL 
geworden, so profitierte 
er – und die 131 weiteren 
Turnierteilnehmer – von der 
Hole-in-One-Versicherung, 
die einen Apéro in Höhe 
von 1000 Franken abdeckt. 
Was für den glücklichen 
As-Schützen wohl ebenso 
wichtig war, dass sein Spiel 
insgesamt funktionierte. 
Christian Frei spielte solide 
weiter und sicherte sich mit 
42 Nettopunkten den Sieg in 
Kategorie 2 vor Alex Sauber, 
Hugo Meusburger, Andreas 
Nägele und Dietmar Mair, 
die mit 38 Punkten ihre 
Handicaps ebenfalls 
verbesserten.

Zurück zu Kategorie 1. Hier 
gewann Sabine Engler 
mit 40 Punkten knapp vor 
Gernot Brenner, Andrea 
Walser und Vincent Schrom, 
die jeweils 39 Punkte 
erzielten. Glänzende 
Ergebnisse gab’s auch in 
Kategorie 3, wo Bibiane 
Petscharnig mit 46 Punkten 
die Konkurrenz distanzierte. 
Reto Ammann auf Platz zwei 
erspielte 41 Punkte, Gertrud 
Neyer als Drittklassierte 
kam auf ebenfalls 
bemerkenswerte 39 Punkte.

Leaderpositionen verteidigt
In der Gesamtwertung der 
GVL-Handicap-Rallye 2017 
– dem «race to Bad Ragaz» 
– waren die Würfel vor dem 

Turnier in Rankweil zwar 
noch nicht gefallen, doch 
in allen vier Kategorien lag 
jeweils ein Golfer deutlich 
voran. Dennoch mussten 
die Leader in Rankweil 
solide Leistungen zeigen, 
um ihre Position an der 
Spitze des Klassements 
zu verteidigen. Und sie 
taten es. Die Bruttowertung 
sicherte sich wie schon 2016 
Haimo Haas – in Rankweil 
erspielte er sich weitere 
25 Bruttopunkte und baute 
seinen Vorsprung auf den 
Zweitklassierten Martin 
Stocklasa auf zwölf Punkte 
aus. Stocklasa ging aber 
nicht leer aus, er gewann 
in Rankweil 35 Nettopunkte 
dazu (vier mehr als sein 
nächster Verfolger in der 
Nettowertung von Kategorie 
1, Walter Dalmonek) und 
buchte somit als Netto-1-
Sieger sein Ticket nach 
Bad Ragaz. In Kategorie 2 

verdiente sich GVL-Mitglied 
Nicolas Kersten den Titel 
«regelmässigster Scorer», 
erspielte er doch in allen 
drei GVL-Handicap-Rallye-
2017-Turnieren jeweils 33 
Punkte; dennoch reichte 
sein Gesamtscore von 
99 Zählern nicht aus, um 
Wolfgang Quinten in der 
Gesamtwertung von der 
Spitze zu verdrängen. 
Quinten siegte in Kategorie 2 
mit 108 Punkten. In Kategorie 
3 war die Vorentscheidung 
bereits im ersten Turnier 
gefallen, als Sefer 
Ibrahimi mit 56 Punkten 
vorgelegt hatte. In Rankweil 
schraubte das GVL-Mitglied 
seinen Gesamtscore auf 
atemberaubende 129 
Punkte hoch und gewann 
die Kategorie souverän 
mit rekordverdächtigen 
26 Punkten Vorsprung auf 
Dominik Mächler.

Handicap-Rallye 2017, Turnier III
Brutto Herren:
1.  Vincent Schrom  Gams-Werdenberg 33 Punkte

Brutto Damen:
1.  Christine Tinner-Rampone Bad Ragaz 28 Punkte

Netto Kategorie I: 
1.  Sabine Engler  Montfort Rankweil 40 Punkte 
2.  Gernot Brenner  Montfort Rankweil 39 Punkte 
    Andrea Walser  Montfort Rankweil 39 Punkte 
    Vincent Schrom Gams-Werdenberg 39 Punkte

Netto Kategorie II:
1.  Christian Frei  Montfort Rankweil 42 Punkte 
2.  Alex Sauber  Golfverband Liechtenstein 38 Punkte 
     Hugo Meusburger Montfort Rankweil  38 Punkte 
     Andreas Nägele  Montfort Rankweil 38 Punkte 
     Dietmar Mair Montfort Rankweil 38 Punkte

Kategorie III: 
1.  Bibiane Petscharnig  Montfort Rankweil 46 Punkte 
2.  Reto Ammann  Montfort Rankweil 41 Punkte 
3.  Gertrud Neyer  Montfort Rankweil 39 Punkte
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Bereits zum achten Mal wurde 
am Samstag, 12. August 2017, 
der Fürsten Golf Cup des 
Golfverband Liechtenstein 
(GVL) durchgeführt. Das Turnier 
erfreut sich seit seiner ersten 
Austragung grosser Beliebtheit 
– sowohl bei GVL-Mitgliedern 
wie auch bei den Mitgliedern 
des Golf Club Bad Ragaz, die 
als «Hausherren» ebenfalls 
startberechtigt sind. Aufgrund der 
enormen Beliebtheit sowie der 
grosszügigen Platzverhältnisse, 
über die Hausherr Ralph 
Polligkeit im neuen Clubhaus des 
GC Bad Ragaz seit 2017 verfügt, 
hatten die Verantwortlichen 
beschlossen, den Startmodus 
zu ändern und dadurch noch 
mehr Golferinnen und Golfern 
die Teilnahme an diesem 
gesellschaftlichen Highlight 
im GVL-Jahr zu ermöglichen. 
Wie bei grossen Tour-Events 
üblich, wurde nun auch beim 
Fürsten Golf Cup 2017 in 
einer Vormittags- und einer 
Nachmittags-Runde jeweils 
von Tee 1 und Tee 10 gestartet, 
so dass erstmals knapp 
200 Golferinnen und Golfer 
teilnehmen konnten.

GVL-Präsident Peter Tinner 
zeigte sich besonders erfreut ob 
der Tatsache, dass mit dieser 

Vergrösserung des Turniers 
auch mehr Startplätze für GVL-
Mitglieder zur Verfügung standen: 
«Bei der ersten Durchführung 
waren rund 30 Prozent der 
Teilnehmer Mitglied im GVL, 
dieses Jahr haben wir eine Quote 
von 70 Prozent – dies auch dank 
der vielen Ragazer, die den GVL 
als Zweitmitglieder unterstützen! 
Das ist sehr erfreulich, zeigt es 
doch, dass unsere Vollmitglieder 
an den Verbandsaktivitäten 
teilnehmen. Und es ist auch 
ein Beweis der Akzeptanz des 
Verbandes durch befreundete 
Clubs und deren Mitglieder, die 
als Zweitmitglieder aktiv am GVL-
Verbandsleben teilnehmen.»

Tagessiege durch 
Nationalspieler
Im Zentrum stand an diesem 
Tag aber natürlich der Golfsport, 
respektive der sportliche 
Wettkampf auf dem Platz. Zu 
diesem waren unter anderem 
das gesamte GVL-Nationalkader, 
einige hoffnungsvolle 
Nachwuchsspieler und die 
vier Kategoriensieger der 
GVL-Handicap-Rallye 2017 
angetreten. Die Bedingungen auf 
dem vom Regen am Vormittag 
nassen Parcours waren nicht 
ganz einfach, was zwar dem 
Vergnügen und der Stimmung 

nichts anhaben konnte, aber 
trotz des hochklassigen 
Teilnehmerfelds keine Par-Runde 
aufs Resultatblatt brachte.

Erwartungsgemäss setzten 
sich Routine und Erfahrung 
durch, in den Brutto-Wertungen 
triumphierten durchs Band 
kurz zuvor von der European 
Team Shield Championship 
zurückgekehrte Nationalspieler. 
GVL-Ladies-Captain Christine 
Tinner Rampone holte mit 27 
Bruttopunkten den Tagessieg bei 
den Damen – mit einem Punkt 
Vorsprung auf die zweitklassierte 
Dominique Bleichenbacher. In der 
Herren-Wertung ging’s knapper 
zu und her: Sebastian Schredt 
und Roland Schister kamen mit 
jeweils 34 Bruttopunkten ins 
Clubhaus. Am Ende entschieden 
die besseren Scores auf den 
schwierigen Löchern zugunsten 
des GVL-Nationalspielers, so 
dass sich Schredt als Sieger 
feiern lassen durfte. Mit einem 
Punkt weniger landete der 
ehemalige GVL-Nationalspieler 
Lukas Schäper auf Platz drei. 
Landesmeister Elias Schreiber 
holte mit 31 Punkten souverän 
den Bruttosieg bei den Junioren.

Eng wurde es auf dem Podest in 
der Nettowertung von Kategorie 
1 (bis Handicap 15,4): Jörg 

Der Golfverband Liechtenstein rief, und knapp 200 Golferinnen und Golfer teeten Mitte August 
beim Fürsten Golf Cup auf dem Championship Course des Golf Club Bad Ragaz auf. Unter 
ihnen auch das gesamte Liechtensteiner Golfnationalkader. Die Nationalspieler Christine 
Tinner-Rampone (Damen), Sebastian Schredt (Herren) und Elias Schreiber (Junioren) holten 
sich denn auch die Tagessiege in den Bruttowertungen. Für Verbandspräsident Peter Tinner 
besonders erfreulich: 70 Prozent des Teilnehmerfeldes verfügt über eine Mitgliedschaft im 
Golfverband Liechtenstein.

REKORDTEILNEHMERZAHL 
BEIM FÜRSTEN GOLF CUP
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Peham, Fabian Schredt und 
Roland Schister unterspielten 
ihre Handicaps jeweils um 
einen Schlag und standen mit 
37 Punkten an der Spitze der 
Rangliste. Auch hier musste bei 
der Preisvergabe die Auswertung 
der schwieriger gerateten 
Spielbahnen entscheiden. So 
konnte Peham, Vorstandsmitglied 
des befreundeten GC 
Bodensee-Weissensberg, 
den Siegerchampagner 
entgegennehmen. Ähnlich sah 
es in Kategorie 2 (Handicap 15,5 
bis 24,4) aus: GVL-Vollmitglied 
Christian Luidold und GVL-
Neumitglied Bettina Loretz teilten 
sich nach 18 Löchern punktgleich 
die Spitzenposition – offiziell ging 
der Sieg an Luidold, da er beim 
Abendanlass verhindert war, 
ging der Siegerpreis dennoch 
an die Dame. Klar war dagegen 
die Entscheidung in Kategorie 
3 (ab Handicap 24,5), hier 
setzte GVL-Vollmitglied Sefer 
Ibrahimi seinen Siegeszug aus 
den vorangegangenen GVL-
Handicap-Rallye-Turnieren fort 
und gewann souverän mit 42 
Punkten vor dem ebenfalls gross 
aufspielenden Christian Ott, der 
mit 38 Punkten sein Handicap um 
zwei Schläge unterspielte.

Fürsten Golf Cup 2017
Brutto Damen:
1.  Christine Tinner-Rampone  Bad Ragaz /  
  GVL-Nationalspielerin 27 Punkte

Brutto Herren:
1.  Sebastian Schredt  Bad Ragaz 32 Punkte 
     Roland Schister Bad Ragaz 32 Punkte

Brutto Junioren:
1.  Elias Schreiber  Bad Ragaz / 
  GVL-Nationalspieler 31 Punkte

Netto Kategorie I:
1.  Jörg Peham  Bodensee-Weissensberg 37 Punkte 
     Fabian Schredt  Bad Ragaz  37 Punkte 
    Roland Schister Bad Ragaz 37 Punkte

Netto Kategorie II:
1.  Christian Luidold  Golfverband Liechtenstein 33 Punkte 
     Bettina Loretz  Domat/Ems 33 Punkte 
3.  Eduard Röllin  Bad Ragaz 32 Punkte 
     Marlene  
 Baumgratz Dalmonek Montfort Rankweil 32 Punkte 
     Christian Frei Montfort Rankweil 32 Punkte

Netto Kategorie III:
1.  Sefer Ibrahimi  Golfverband Liechtenstein 42 Punkte 
2.  Christian Ott  Gams-Werdenberg 38 Punkte 
3.  Maria Ott  Gams-Werdenberg 36 Punkte

Netto Junioren:
1.  Mizuki Sato  Bad Ragaz 39 Punkte 
2.  Tino Real  Bad Ragaz 33 Punkte 
3.  Elias Schreiber  Bad Ragaz /  
  GVL-Nationalspieler 32 Punkte
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SHOP GOLFVERBAND 
LIECHTENSTEIN
Bitte bestellen Sie direkt unter info@golf.li mit Angabe von Stückzahl 
und Grösse, Liefer- und Rechnungsadresse. Die Lieferung inkl. 
Rechnung erfolgt schnellstmöglich auf dem Postweg. Besten Dank!

Cap blau
CHF 30.00

Grössen –  
one size fits all

Cap weiss
CHF 30.00

Grössen –  
one size fits all

Pin
CHF 10.00

Tücher / 
Towels

CHF 25.00
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http://golf.li/shop/

Bag Tag mit 
Lederband
CHF 30.00

Logobälle 
Titleist Pro V1 
12er Schachtel

CHF 66.00

Golfschuhe Men
Golfschuhe Ladies

Besuchen Sie unseren 
Shop auf der GVL - 

Website

Logobälle 
Titleist Pro V1 

3er-Box
CHF 20.00

2017 JAHRESBERICHT 29



Im Januar erreichte uns die traurige Nachricht vom Hinschied unseres 
Gründungsmitglieds und Ehrenpräsidenten Konsul DDr. Werner Walser.

1965 hatte Werner Walser als Mitglied des 
damaligen Initiativ-Komitees eine wichtige 
Rolle bei der Gründung des «Golf and 
Country Clubs im Fürstentum Liechtenstein», 
der Vorgängerorganisation des heutigen 
Golfverband Liechtenstein, gespielt. Walser war 
sozusagen gar die erste offizielle Stimme des 
Golfsports in Liechtenstein gewesen, als er am 
28. November 1965 im Hotel Engel in Vaduz 
die Gründungsversammlung des damaligen 
«Golf and Country Clubs im Fürstentum 

Liechtenstein» eröffnete. Nach der Genehmigung der Statuten des neuen 
Clubs wurde Walser von den Anwesenden in den Vorstand des neuen 
Vereins gewählt, wo er die Funktion des Vizepräsidenten übernommen hat. 
Die offizielle Gründung des Vereins erfolgte ein halbes Jahr später mit der 
Eintragung ins Öffentlichkeitsregister.

Als es 2004 darum ging, den «Golf and Country Club im Fürstentum 
Liechtenstein» in einen nationalen Sportverband umzuwandeln, setzte sich 
Werner Walser erneut für den heutigen Golfverband Liechtenstein (GVL) 
ein. In Anerkennung seiner Verdienste um den Golfsport in Liechtenstein 
ernannten die GVL-Mitglieder Konsul DDr. Werner Walser im August 2004 
zum ersten GVL-Ehrenpräsidenten.

Der Golfverband Liechtenstein ist DDr. Werner Walser zu grossem Dank 
verpflichtet. Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Vaduz, 20.Januar 2018

IN MEMORIAM: 
EHRENPRÄSIDENT  
DR. WERNER WALSER
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GVL-Turniere:
7. April  HCP-Rallye GC Gams-Werdenberg

12. Mai  HCP-Rallye GC Ravensburg

9. Juni  HCP-Rallye GC Montfort Rankweil

11. August  Fürsten Golf Cup GC Bad Ragaz

7. – 9. September  11. Liechtenstein Open GC Bodensee-Weissensberg 
  GC Montfort Rankweil 
  GC Bad Ragaz

15./16. September  11. Landesmeisterschaft GC Gams-Werdenberg

1. April – 31. Oktober Season-Matchplay diverse 
 Einzel & Foursome

EGA-Turniere:
1. - 4. August European Team Shield  Riverside Golf Zagreb  
 Championship (Kroatien)

VORSCHAU 2018
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Partner

Hauptsponsoren

Sponsoren

WIR DANKEN UNSEREN 
SPONSOREN UND PARTNERN:

Member of the
Liechtenstein
Olympic Committee
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